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Objekt: Kleine Laterne
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06624919413
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Sammlung: Metallobjekte

Inventarnummer: 00781

Beschreibung
Die kleine Laterne aus Weißblech wird mit einem Petroleum-Brenner betrieben. In die Front
des quaderförmigen Gehäuses ist eine dicken Glasscheibe mit umlaufendem Facettenschliff
eingesetzt. Die Vorderwand ist als Klappe gestaltet, die links von einem Blechclip gehalten
wird, an ihrem unteren Rand ist die Nummer des Gebrauchsmusterschutzes eingeprägt. Auf
der Oberseite der Laterne ist als Windschutz eine herzförmig geschwungene Haube
aufgelötet, darunter sitzt ein zweites, quer gewölbtes Blech über der Abzugsöffnung im
Oberteil. Ein Blechstreifen, der am oberen Ansatz den Tragebügel der Laterne fixiert,
verläuft über den Windschutz bis über die Rückwand und ist dort als Stecklasche
ausgebildet. Im Inneren der Laterne ist auf einem Blecheinschub der ovale
Petroleumbrenner befestigt, dessen Stellschraube für den Flachdocht seitlich an der linken
Vorderkante aus dem Gehäuse austritt. An der Rückwand ist ein runder Reflektor
aufgenietet. Die ursprünglich verzinnte Lampe ist vollständig mit einem goldenen Lack
überzogen, das Glas ist mehrfach gesprungen.

Grunddaten

Material/Technik: Weißblech, Stahldraht, Glas / Spenglerarbeit
Maße: Länge: 7,4 cm, Höhe: 14,8 /19 cm, Breite:

7,0 / 8,0 cm, Gewicht: 228 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1891-1945
wer
wo

Schlagworte

https://hessen.museum-digital.de/object/159388


• Gebrauchsmuster
• Handlaterne
• Laterne
• Petroleumlampe
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